Altes Hallenbad erhalten oder neues Kombibad angehen?

Das Hallenbad am Schulzentrum in Büren ist in die Jahre gekommen. Veraltete Technik, geringe Attraktivität und hohe Kosten sind wesentliche Argumente, um über den Erhalt oder eine Modernisierung des Hallenbades nachzudenken.

In den letzten 10 Jahren sind mehr als 2,3 Mio. € städtische Zuschüsse in dieses Hallenbad geflossen, ohne erkennbare Verbesserung der Situation.

Städt. Zuschüsse für das Hallenbad (siehe Haushaltsplan der Stadt Büren 2008):

2000

158618,00 €

Rechnungsergebnis

2001

227054,00 € 

Rechnungsergebnis

2002

213023,00 €

Rechnungsergebnis

2003

218525,00 €

Rechnungsergebnis

2004

205486,00 €

Rechnungsergebnis

2005

210099,00 €

Rechnungsergebnis

2006

226916,00 €

Rechnungsergebnis

2007

204727,00 €

Haushaltssoll

2008

220990,00 €

Haushaltssoll

Vor dem Hintergrund dieser konstanten, exorbitant hohen Zuschüsse pro Jahr und insbesondere vor der sich abzeichnenden Energiepreisentwicklung ist die Frage nach dem Erhalt dieses Hallenbades mehr als berechtigt.

Mit veralteter Anlagen- und Gebäudetechnik ist kaum Energiesparpotential realisierbar! 

Generell ist zu fragen, ob 2 Bäderstandorte in der Kerngemeinde auf Dauer erhalten bleiben können. Würde man durch ein Kombibad nur einen Bäderstandort in Büren erreichen, könnte ein dauerhafter Badebetrieb ermöglicht werden, denn Inbetriebnahme- und Abschaltphasen für den Sommer- oder Winterbetrieb wären dann nicht mehr notwendig.

Ein Bäderstandort bedeutet zudem nur eine Anlagentechnik (z.B. Filter, Pumpen, Chlorgasanlage etc.), d.h. weniger Ersatzvorhaltung und Bündelung von betrieblichen Optimierungsmaßnahmen bis hin zu leichterer Organisation des Betriebs.

Das mit einem neuen Kombibad in Büren ein Gewinn an Badezeit, ein Gewinn an Attraktivität des Bades im Vgl. zum jetzigen Hallenbad und damit ein Gewinn an Lebensqualität in Büren einhergeht, sollte ebenfalls nachdenklich machen.

Ein erster Haushaltsansatz in 2008 in Höhe von 50.000,00 € für Gutachten und Präzisierungsansätze in diese Richtung lassen uns hoffen. 

Die SPD in Büren meint: 

„Die Kombibadlösung ist die bessere Lösung für die Bädersituation in Büren!“

